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K U N D M A C H U N G  

der Veröffentlichung des Entwurfs einer Verordnung der Gemeindevertretung der 

Gemeinde Alberschwende über das Mindestmaß der baulichen Nutzung für eine 

Teilfläche des Grundstücks Gst.-Nr. 667/1, GB Alberschwende, gelegen in der 

Parzelle Henseln 

 

 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende hat in ihrer Sitzung vom 13.07.2026 

den Entwurf der Verordnung über das Mindestmaß der baulichen Nutzung für eine Teilfläche 

des Grundstücks GST-Nr. 667/1, GB Alberschwende, beschlossen. 

 

Gemäß § 29 Abs. 1 iVm § 36 Raumplanungsgesetz, LGBI.Nr. 39/1996 idgF, wird der Entwurf  

der Verordnung samt Erläuterungsbericht vom 

 

06.08.2026 bis 07.09.2026 

 

auf der Homepage der Gemeinde (www.alberschwende.at) veröffentlicht. 

 

Während der Zeit der Veröffentlichung kann jede Gemeindebürgerin / jeder Gemeindebürger 

oder Eigentümerin / Eigentümer von Grundstücken, auf die sich der Verordnungsentwurf 

bezieht, zum Verordnungsentwurf schriftlich Änderungsvorschläge erstatten.  

 

 

Klaus Sohm, Bürgermeister 

Gemeinde Alberschwende 
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www.ris.bka.gv.at 

Entwurf einer Verordnung 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende 

über das Mindestmaß der baulichen Nutzung 

 

Aufgrund des Beschlusses der Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende vom XX.XX.20XX 
wird gemäß § 31 Abs. 1 des Raumplanungsgesetzes,  LGBl.Nr. 39/1996, verordnet: 

Das Mindestmaß der baulichen Nutzung wird für die rot umrandete Teilfläche des Grundstücks Gst.-
Nr. 667/1, GB Alberschwende, gemäß dem Plan in der angeschlossenen Anlage mit 40 festgelegt. 

Der Bürgermeister: 

K l a u s  S o h m  
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E R L Ä U T E R U N G S B E R I C H T  

der Gemeindevertretung Alberschwende zum Entwurf einer Verordnung über die Erlassung 

einer Verordnung über das Mindestmaß der baulichen Nutzung  

 

1. Sachverhalt 

Philipp Sohm, Henseln 1063, 6861 Alberschwende, beantragt mit Antrag vom 27.04.2026 die 

Umwidmung einer Teilfläche von ca. 470 m² aus den Grundstücke Nr. 667/1 sowie .72, KG 91101 

Alberschwende, von „Freifläche Landwirtschaftsgebiet“ in „Baufläche Mischgebiet“. Die neu zu 

widmende Fläche schließt unmittelbar an die bestehende Baufläche des Zimmereibetriebs. 

Gemäß § 12 Abs. 4 lit. b RPG ist bei jeder Neuwidmung als Baufläche ein Mindestmaß der 

baulichen Nutzung festzulegen. Eine rechtmäßige Nutzung liegt nur vor, wenn dieses Mindestmaß 

eingehalten wird. 

2. Einordnung des Gebietes 

Die Fläche liegt im Ortsteil Henseln. Die Umgebung ist durch eine gemischte Struktur aus dem 

bestehenden Betriebsareal der Zimmerei sowie angrenzenden Lager- und Abstellflächen geprägt. 

Die neu zu widmende Teilfläche wird nahezu vollständig baulich genutzt: Auf der Fläche werden 

die Betriebshalle sowie die Abfahrtsrampe zur Tiefgarage errichtet; durch die vollständige 

Unterkellerung wird zusätzlich unterirdischer Nutzraum geschaffen. 
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Da die neu gewidmete Fläche unmittelbar und nahezu vollflächig durch das Betriebsgebäude samt 

Rampe in Anspruch genommen wird, ist eine hohe bauliche Ausnutzung von vornherein 

sichergestellt. Es wird daher vorgeschlagen, das Mindestmaß der baulichen Nutzung mit 40 

festzulegen. 

 

Klaus Sohm, Bürgermeister 

Gemeinde Alberschwende 

 


	Die Gemeindevertretung der Gemeinde Alberschwende hat in ihrer Sitzung vom 13.07.2026 den Entwurf der Verordnung über das Mindestmaß der baulichen Nutzung für eine Teilfläche des Grundstücks GST-Nr. 667/1, GB Alberschwende, beschlossen.
	Gemäß § 29 Abs. 1 iVm § 36 Raumplanungsgesetz, LGBI.Nr. 39/1996 idgF, wird der Entwurf
	der Verordnung samt Erläuterungsbericht vom
	06.08.2026 bis 07.09.2026
	auf der Homepage der Gemeinde (www.alberschwende.at) veröffentlicht.
	Während der Zeit der Veröffentlichung kann jede Gemeindebürgerin / jeder Gemeindebürger oder Eigentümerin / Eigentümer von Grundstücken, auf die sich der Verordnungsentwurf bezieht, zum Verordnungsentwurf schriftlich Änderungsvorschläge erstatten.
	Klaus Sohm, Bürgermeister
	Gemeinde Alberschwende

		2026-08-06T13:36:56+0200
	Gemeinde Alberschwende
	Informationen zur Pr<FC>fung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-08-06T13:36:55+0200
	Gemeinde Alberschwende
	Informationen zur Pr<FC>fung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-08-06T13:36:56+0200
	Gemeinde Alberschwende
	Informationen zur Pr<FC>fung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2026-08-06T13:36:57+0200
	Gemeinde Alberschwende
	Informationen zur Pr<FC>fung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at




